
  
 [image: cover]
  





Unsere eBooks werden auf kindle paperwhite, iBooks (iPad) und tolino vision 3 HD optimiert. Auf anderen Lesegeräten bzw. in anderen Lese-Softwares und -Apps kann es zu Verschiebungen in der Darstellung von Textelementen und Tabellen kommen, die leider nicht zu vermeiden sind. Wir bitten um Ihr Verständnis.






Impressum


aktualisierte Neuausgabe


© eBook: GRÄFE UND UNZER VERLAG GmbH, München, 2019



© Printausgabe: GRÄFE UND UNZER VERLAG GmbH, München, 2018

Alle Rechte vorbehalten. Weiterverbreitung und öffentliche Zugänglichmachung, auch auszugsweise, sowie die Verbreitung durch Film und Funk, Fernsehen und Internet, durch fotomechanische Wiedergabe, Tonträger und Datenverarbeitungssysteme jeder Art nur mit schriftlicher Zustimmung des Verlags. 

ADAC Reiseführer Markenlizenz der ADAC Medien und Reise GmbH, München


Leserservice:


adac@graefe-und-unzer.de


Tel. 00800/72 37 33 33 (gebührenfrei in D, A, CH)


Mo–Do 9–17 Uhr, Fr 9–16 Uhr





Autorin: Nele-Marie Brüdgam



Redaktionsleitung: Grit Müller

Verlagsredaktion: Gernot Schnedlitz
(verantw.),
Larissa Köpp, Silke Tauscher,
Nadia Terbrack

Bildredaktion: Iris Kaczmarczyk

Reihengestaltung: Independent Medien Design, Horst Moser, München

Kartografie: Kunth Verlag GmbH & Co. KG,
München

eBook-Herstellung: Mendy Willerich, Martina Koralewska


[image: impressum] ISBN 978-3-95689-581-4



1. Auflage 2019

GuU 89-581 04_2019_02


Bildnachweis



Fotos: AdobeStock: Ikpro >; R. Schneider >; K. Kozlowski >; pkazmierczak >; schneiderpics > – Alamy Stock Photo: F. Webster >; AA World Travel Library >; Prisma by Dukas Presseagentur GmbH >; IndustryAndTravel >; EnriquePSans >; G. Gajewski > – AWL Images: S. Lubenow >, >; M. Abreu > – Bildagentur Huber: R. Schmid >, >; A. Piai > – Casa El Morro: > – Club La Santa Reisen GmbH: > – Getty Images: S. Lubenow > – Lanzaroteretreats: > – Lookphotos: S. Lubenow > – mauritius images: W. Bibikow/Westend61 >; imageBROKER/M. Siepmann >, >; P. Forsberg/Alamy >, >; D. Houghton/Alamy >, >; U. Flüeler >; S. Haggett/Alamy >; M. Lange >; H. Corneli/Alamy >; image-BROKER/M. Vollmer >; W. Bibikow >; J. Schwarz >; P. Schickert/Alamy >; M. Moxter/Westend61 > – picture alliance: dpa/Government Of Lanazarote > – Shutterstock.com: J. Miko >; travelview >, >, >, >; P. Kazmierczak >, >, >, >, >, >; Ferumov >; E. Galeotti >; T. Balaguer >, >, >; P. Bird >; anyaivanova >; MaraZe >; K. Watson >; alexilena >, >; Casmaria >; North Devon Photography >; J. Zaleska >, >, >; ATGImages >; irabel8 >; P. Phillips >; A. Lebedev >; Fulcanelli >, >; V. Titov >, >; javaman >; aaabbbccc >; 





Unser E-Book enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte wir keinen Einfluss haben. Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Im Laufe der Zeit können die Adressen vereinzelt ungültig werden und/oder deren Inhalte sich ändern.




Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwendung ohne Zustimmung von Gräfe und Unzer ist unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die Verarbeitung in elektronischen Systemen. Die Daten und Fakten für dieses Werk wurden mit äußerster Sorgfalt recherchiert und geprüft. Wir weisen jedoch darauf hin, dass diese Angaben häufig Veränderungen unterworfen sind und inhaltliche Fehler oder Auslassungen nicht völlig auszuschließen sind. Für eventuelle Fehler oder Auslassungen können Gräfe und Unzer, die ADAC Medien und Reise GmbH sowie deren Mitarbeiter und die Autoren keinerlei Verpflichtung und Haftung übernehmen.




Bei Interesse an maßgeschneiderten B2B-Produkten: 
 Gabriella Hoffmann, gabriella.hoffmann@graefe-und-unzer.de





[image: LOGO]










[image: IMG]



[image: IMG]




Symbole Allgemein









	
[image: IMG] ADAC Top Tipps


	 
	
[image: IMG] ADAC Empfehlungen





	
Das müssen Sie gesehen haben! Die zehn Top Tipps bringen Sie zu den absoluten Highlights.


	 
	
Unterwegs gut beraten: Diese 25 ausgesuchten Empfehlungen machen Ihren Urlaub perfekt.
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ADAC Top Tipps


Diese zehn Highlights müssen Sie gesehen haben!



Übersichtskarte West | Übersichtskarte Ost

1 Museo Internacional de Arte Contemporáneo (MIAC), Arrecife

| Kunstmuseum |

Zeitgenössische Skulpturen und Malerei aus Spanien und aller Welt, sensationell in Szene gesetzt in den Gemäuern des Castillo de San José. >

2 Fundación César Manrique, Tahíche

| Ausstellungszentrum |

Das einstige Wohnhaus des Künstlers liegt inmitten eines erkalteten Lavastroms. Hier tauchen Besucher in sein Leben ein, in seine Welt der Malerei, Architektur, Visionen und seiner großen Liebe zur Insel. >

3 Teguise

| Altstadt |

Die frühere Hauptstadt wurde liebevoll saniert, aber nicht zu blank poliert. Sie ist ein Ort voller Charme – für Entdecker und Flaneure. >

4 Jardín de Cactus, Guatiza

| Kaktusgarten |

César Manrique schuf dieses begehbare Großkunstwerk aus Vulkanasche, bizarr geformten Felsen, 4500 Kakteen aus aller Herren Länder und einem schönen Aussichtscafé in einem ausgehöhlten Vulkankegel. >

5 Jameos del Agua

| Landschaftkunst |

In einem natürlichen System aus einem Lavatunnel, einem See und vulkanischen Höhlen gestaltete Manrique ein Gesamtkunstwerk mit Bar, Restaurant und Konzertsaal. Eindrucksvolle Erlebnisse sind hier garantiert. >

6 La Graciosa

| Insel |

Die kleine Nachbarinsel hat nur ein Dorf mit 600 Menschen, trockenes Land, Vulkankegel und Top-Strände. Ein Traum für Individualisten – zum Wandern, Baden, Mountainbiking und einfach die Seele baumeln lassen. >

7 Mirador del Río

| Aussichtspunkt |

Auf der steilen Felswand von Famara, fast 500 m hoch am Abgrund steht das kunstvolle Gebäudeensemble, das den

Panoramablick inszeniert. Zu sehen sind La Graciosa, Strände, Salinen und bei guter Sicht weite Teile der Nordküste. >

8 La Geria

| Landschaft |

Das Weinbaugebiet sieht aus wie ein immenses Land-Art-Projekt, denn die Reben umgeben kleine, runde Mauern. Die Ausblicke sind beeindruckend, die Weine fein, und man kann eine Vielzahl von Bodegas besichtigen. >

9 Montañas del Fuego

| Landschaft |

Die eindrucksvollste Landschaft der Insel entstand während sechsjähriger Vulkanausbrüche im 18. Jh. Ein majestätischer, geheimnisvoller und auch ein bisschen gruseliger Ort. >

0 Playas de Papagayo

| Strände |

Am Fuße eines gebirgigen Naturschutzgebiets liegen die kleinen, zauberhaften Badebuchten: feiner, heller Sand und klares Wasser, umgeben von Felsen. Zu erreichen nur über abenteuerliche Pisten oder mit dem Boot. >





ADAC Empfehlungen


Unterwegs gut beraten: Hier lohnt sich ein Besuch.



Übersichtskarte West | Übersichtskarte Ost

Arrecife und das Inselzentrum

1 Charco San Ginés, Arrecife

| Stadtviertel | >

2 Casa de la Cultura Agustín de la Hoz, Arrecife

| Kulturzentrum | >

3 Playa del Reducto, Arrecife

| Strand | >

4 Karneval, Arrecife

| Stadtfest | >

5 Lagomar, Nazaret

| Bar | >

6 La Chata – Sabores de Lanzarote, Teguise

| Feinkostladen | >

7 Playa de Famara

| Strand | >

8 Fiesta de la Virgen de los Dolores, Mancha Blanca

| Volkfest | >

9 Museo Agrícola El Patio, Tiagua

| Landwirtschaftsmuseum | >

0 Talleres, Mozaga

| Handwerkskurse | >

A El Guarapo Apartamentos

| Apartmentanlage | >

B Bungalows Playa Famara

| Bungalows | >

Haría und der einsame Norden

C El Amanecer, Arrieta

| Restaurant | >

D Cueva de los Verdes

| Landschaftskunst | >

E Mercadillo de Artesanía, Haría

| Kunsthandwerksmarkt | >

F Casa-Museo César Manrique, Haría

| Museum | >

Timanfaya und die Strände des Südens

G Playa de los Pocillos, Puerto del Carmen

| Strand | >

H A Casa José Saramago, Tías

| Wohnmuseum | >

I Puerto Calero

| Jachthafen | >

J Bodegas y Museo El Grifo, La Geria

| Weinkellerei | >

K Ruta Tremesana und Ruta del Litoral, Parque Nacional de Timanfaya

| Wanderungen | >

L El Golfo

| Landschaft | >

M Los Hervideros

| Landschaft | >

N Marina Rubicón

| Jachthafen | >

O Balcón de Femés, Femés

| Restaurant | >





Ein Tag in Arrecife

[image: IMG] Vormittag

Autofahren und Parkplatzsuche machen keinen Spaß in Arrecife, aber das MIAC – Museo Internacional de Arte Contemporáneo 15 ist am besten mit dem Auto zu erreichen. Deshalb wird es die erste Adresse dieses Tages – auch für alle, die mit dem Bus nach Arrecife kommen. Nach dem berührenden Erleben neuer Kunst in alten Gemäuern stellt man den Wagen am besten für den Rest des Tages am Cabildo Insular ab. Von dort aus geht es mit dem kostenlosen Bus Lanzadera oder zu Fuß am Strand entlang in Richtung Zentrum. Wer von Kunst noch nicht genug hat, schaut im Kulturzentrum Casa de la Cultura Agustín de la Hoz 1B vorbei, wo sich nicht nur Malerei oder Fotografie bestaunen lassen, sondern auch die traditionelle Architektur.

[image: IMG] Nachmittag

Jetzt ist es Zeit für einen Imbiss – etwa in der Pastelaría Jonay (>) an der Uferpromenade oder auf der Terrasse der Café-Bar La Plazuela (>). Viele Besucher von Arrecife sind schon glücklich, wenn sie den ganzen Tag einfach nur auf der Uferpromenade zwischen Playa del Reducto 1F und dem Jachthafen Marina Arrecife 12 spazieren. Eine andere Perspektive auf die Uferlinie der Hauptstadt bietet das Castillo de San Gabriel 1A, das man über die Brücke Puente de las Bolas 10 erreicht. Ein Besuch des Museums im Castillo lohnt nicht, wenn man nur einen Tag in Arrecife ist. Schöner ist jetzt ein Shoppingbummel auf der Calle León y Castillo 18, wobei man auch einen Blick in die Kirche San Ginés 16 werfen sollte. Bei Bedarf geht’s mit dem Shopping weiter an der Marina Arrecife.
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Parque Nacional de Timanfaya: magische Lavawüsten, märchenhafte Vulkankegel
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Für Aperitif und Abendessen sind die Lokale am Charco San Ginés 11 eine gute Wahl – der Ausblick auf die Lagune ist einzigartig, und man kann sich hier schön unter die Stadtbevölkerung mischen. Auf dem Rückweg zum Auto oder zum Busbahnhof bietet sich der eine oder andere Zwischenstopp an, etwa auf der Terrasse der Bar La Botica (>) oder in der Poolbar des Arrecife Gran Hotel (>) – beide bieten nicht nur gute Drinks, sondern auch eine nette Atmosphäre und einen tollen Ausblick.





Impressionen aus Lanzarote

Kleine Insel, großer Zauber, geheimnisvolle Schönheit


Die eigenwilligste aller Kanarischen Inseln ist lieblich und rau zugleich – ihr Charme kann süchtig machen
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Parque Nacional de Timanfaya: magische Lavawüsten, märchenhafte Vulkankegel






»Gewaltige Landschaften, dramatische Farben, ein außerordentlicher Zufluchtsort.«

Pedro Almodóvar, Filmregisseur



Lavawüsten, so weit das Auge reicht, darauf Vulkane, die aussehen wie im Bilderbuch: kegelförmige Berge mit einem Krater in der Mitte. Märchenhaft wirkt dieser Anblick und bedrohlich zugleich – als seien die Lavaströme gerade erst erstarrt, als könnten die Vulkane jeden Augenblick wieder ausbrechen. Manche der Vulkanlandschaften auf Lanzarote sind einige tausend Jahre alt, doch die größte und eindrucksvollste ist, zumindest nach erdgeschichtlichen Maßstäben, gerade eben erst entstanden. In den Jahren 1730 bis 1736 und 1824 formten gewaltige Eruptionen das Gebiet, das nach dem seinerzeit begrabenen Dorf Timanfaya benannt wurde und etwa ein Viertel der Inselfläche ausmacht: ein Meer aus Lava. In seinem Zentrum liegt der Nationalpark Timanfaya, 51 km² groß und einer der am stärksten geschützten Naturräume weltweit: Betreten verboten! Bis auf winzige Abschnitte werden hier keine Menschen geduldet. Aber das, was man in diesen Abschnitten sieht, ist sensationell. Und auch wer das Lavaland in der Umgebung des Nationalparks erkundet, wird sehr wahrscheinlich Demut empfinden.
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Kunstmuseum im Castillo de San José, Arrecife (links) – Windspiel an der Fundación César Manrique (rechts)





Eine Insel der Kunst

In Landschaften, in denen sich das Innere der Erde nach außen stülpt, passieren merkwürdige Dinge. Auf Island etwa leben bekanntlich Elfen und Trolle. Und auf Lanzarote? Gibt es unfassbar viel Kunst. Die Insel, die mit 846 km² ein ganzes Stück kleiner ist als beispielsweise Rügen (976 km²) und keine 150.000 Einwohner hat, versammelt mehrere Land-Art-Projekte von Weltrang: Höhlen und Gärten, in denen Natur und Kunst sich begegnen, wie in Jameos del Agua, der Cueva de los Verdes oder im Jardín de Cactus. Zahlreiche Museen und Galerien zeigen zeitgenössische Kunst, oft inspiriert von der Natur der Insel. Und auch draußen steht fast überall ein Kunstwerk, wo sich ein Platz dafür findet. So ist es auf Lanzarote selbstverständlich, passende Skulpturen zu bestellen, wenn ein neuer Boulevard oder öffentlicher Garten geplant wird.

Außerdem finden regelmäßig Konzerte und Musikfestivals mit wichtigen Künstlern aus aller Welt statt – mal auf dem Vorplatz einer Festung, mal am Strand, nicht selten auch in Konzertsälen, die in natürliche Vulkanhöhlen eingefügt wurden.

Im Timanfaya-Gebiet wachsen von Natur aus nur ein paar Flechten – hier kann man beobachten, wie neues Leben entsteht. So empfand es auch der britische Musiker Brian Eno, mehrfach arbeitete er auf Lanzarote, schuf Kompositionen und Musik-Installationen für Festivals und Kunst-Landschaften. »An keinem anderen Ort ist der Akt der Schöpfung so deutlich sichtbar wie auf Lanzarote«, sagte Eno einst. »Die Insel stimuliert das künstlerische Handeln und eine physische Annäherung an die reine Schöpfung.«


[image: IMG]
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Die Playa de Papagayo südöstlich von Playa Blanca: ein Traum von einem Strand (oben) – Der »farbige Vulkan«: die Caldera Colorada bei La Geria (unten links) – Das Symbol von Jameos del Agua: der endemische Albino-Krebs (unten rechts)





Strand- und Badeparadies

Trotz alledem interessiert sich ein Großteil der rund 3 Mio. Touristen, die Lanzarote jährlich besuchen, in erster Linie für Sonne, Strand und Entspannung – was nicht nur nachvollziehbar ist, sondern auch von Vorteil für die Insel. Nachvollziehbar, weil Lanzarote traumhafte Strände hat, mal kilometerlang, mal in kleinen Buchten, von hohen Felsen gerahmt. Und fast alle haben von Natur aus feinen, hellen Sand. Dass Lanzarote international nicht vorrangig als Natur- oder Kulturreiseziel wahrgenommen wird, sondern als Badeurlaubsdestination, ist außerdem so gut und wichtig, weil die Naturräume dadurch geschützt bleiben können und kulturelle Sehenswürdigkeiten nicht aus allen Nähten platzen – wobei es zu Hauptreisezeiten wie Ostern auch dort bisweilen sehr voll werden kann.

Fast alle Gästeunterkünfte befinden sich in nur drei Urlaubszentren: Puerto del Carmen, Costa Teguise und Playa Blanca. So bleibt der Rest der Insel zwar vom Tourismus nicht unberührt, aber viele Dörfer sehen auch heute noch fast so aus wie vor 100 Jahren. Keine Fischersiedlung steht im Schatten von Hotelhochhäusern. Insbesondere die Nord- und Westküste, wo Wind und Strömungen das Baden meist unmöglich machen, bleiben weitgehend unbebaut und konnten sich ihren wilden Charakter erhalten.

Bereits 1993 erklärte die UNESCO Lanzarote zum Biosphärenreservat, und zwar die gesamte Insel einschließlich aller Ortschaften – ein bis heute sehr selten auf der Welt vergebener Status. Als Biosphärenreservate definiert die UNESCO »international repräsentative Modellregionen«. Und weiter: »Sie verwirklichen eine nachhaltige Entwicklung und erhalten Lebensräume. UNESCO-Biosphärenreservate werben für den Ausgleich der Interessen von Umweltschutz und Wirtschaft.«

Maßgeblich zu verdanken ist diese Auszeichnung dem Engagement des lanzarotischen Künstlers César Manrique (1919–1992). Er machte sich für einen sanften Tourismus und Naturschutz stark, er bewirkte, dass hier bis heute kaum Hochhäuser stehen und dass keine Werbeplakate die Landschaft verschandeln. Er schuf einen großen Teil der bedeutendsten Kunstwerke der Insel. Und er setzte sich persönlich für Lanzarotes Ernennung zum Biosphärenreservat ein.
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Mirador del Río: ein Aussichtspunkt als architektonisches Kunstwerk





Außergewöhnliche Menschen

Während Manrique lautstark für seine Anliegen kämpfte, wirkte ein anderer, genauso wichtiger Künstler still im Hintergrund: Jesús Soto (1928–2003), der auf Fuerteventura geboren wurde, früh nach Lanzarote zog und dort für immer blieb. Er schuf das erste große Natur-Kunstwerk der Insel, eine spektakuläre Licht-Klang-Installation in der Vulkanhöhle Cueva de los Verdes – bis heute eine Top-Sehenswürdigkeit.

Auch bei vielen Projekten, die allgemein Manrique zugeschrieben werden, war Sotos Wirken maßgeblich, etwa in Jameos del Agua oder bei der Panoramastraße Ruta de los Volcanes (Nationalpark Timanfaya). Heute ist es insbesondere der auf Lanzarote lebende Maler, Musiker und Fotograf Ildefonso Aguilar (geb. 1945), der das Kulturleben auf der Insel prägt und sich für den Erhalt natürlicher und von Menschen geschaffener Schönheit einsetzt.
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Am schwarzen Strand von El Golfo: der leuchtend grüne See Charco de los Clicos





Aber auch ganz allgemein ist es eine besondere Art Mensch, die sich entscheidet, auf Lanzarote zu leben – jene, die hierher ziehen oder jene, die hier geboren wurden und geblieben (oder zurückgekehrt) sind. Fast alle eint die Verbundenheit mit der vulkanischen Landschaft, die Freude an Kunst, Kultur, Natur. Auch an einfachem, gutem Essen. Und an hochwertigen Alltagsprodukten: Traditionelles und neues Kunsthandwerk werden liebevoll gepflegt, gefördert und geschätzt. Außerhalb der Touristenzentren merkt man das überall: Diesen eigenartigen Lebenspuls, diesen speziellen Charme der Insel und ihrer Menschen. Ein Lebensgefühl, das süchtig machen kann.







Auf einen Blick
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Hauptstadt Arrecife (59.000 Einwohner)

Sprache Spanisch

Währung Euro

Staatsform Parlamentarische Demokratie

Verwaltung Die Insel bildet gemeinsam mit Fuerteventura und Gran Canaria die spanische Provinz Gran Canaria.

Fläche 846 km² (etwas kleiner als Berlin), davon stehen 42 % unter Naturschutz

Einwohner 147.000, davon 28 % Ausländer

Tourismus Über 3 Mio. jährlich, Tendenz steigend – davon fast 50 % aus Großbritannien und 15 % aus Deutschland

Religion Überwiegend römisch-katholisch

Berühmtester Sohn der Insel Der Künstler César Manrique (1919–1992)

Die gewaltigsten Eruptionen Sechs Jahre währten im 18. Jh. die Vulkanausbrüche (1730–1736)

Höchste Temperatur Dauerhaft 610 °C in 13 m Tiefe (Montañas del Fuego, Nationalpark Timanfaya)

Anzahl der Kamele Heute 290, im 19. Jh. bis zu 3000








[image: IMG]
© AWL Images: S. Lubenow





Unterwegs


Raues Land und liebliche Strände, Wüste, weite Blicke wie hier am Risco de Famara, Einsamkeit und spektakuläre Felsen: Willkommen auf einer Ausnahme-Insel, die verführt, verwöhnt und erstaunt







ADAC Quickfinder

Das will ich erleben

Die Gründe für eine Reise nach Lanzarote können unterschiedlich sein: Viele Urlauber kommen wegen der langen, goldfarbenen Strände in Puerto del Carmen. Andere lassen sich gern von den bizarren Vulkanlandschaften verzaubern. Gut besucht sind die Land-Art-Projekte, wie etwa kunstvoll in Szene gesetzte Lavahöhlen. Immer mehr Gäste interessieren sich auch für die in den letzten Jahren mehr und mehr herausgeputzte Inselhauptstadt Arrecife. Es gibt so viel zu erleben auf dieser ganz besonderen Insel …
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Landschaften zum Anbeten

Berühmt ist Lanzarote für seine geheimnisvollen dunklen Lavawüsten mit den vielen prachtvollen und zugleich bedrohlich wirkenden Vulkankegeln. Doch noch viele andere Landschaften überraschen die Besucher auf dieser kleinen Insel – und ziehen jeden in ihren Bann.

19 La Graciosa >

Pure Natur, Vulkankegel und fantastische Strände

29 La Geria >

Das Weinbaugebiet wirkt, als sei es grafisch gestaltet

30 Parque Nacional de Timanfaya >

Lavalandschaften, majestätisch und auch gruselig

33 Los Hervideros >

Wildes Meer trifft auf die zerklüftete Steilküste
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Strände für jeden Geschmack

Lanzarote sei die Insel der schwarzen Strände – dieses Vorurteil hört man immer wieder, und niemand weiß, woher es kommt. Tatsache ist: Die allermeisten Strände sind weiß oder goldfarben und feinsandig, und zwar von Natur aus. Aber auch, wer gern einmal schwarzen Sand sehen möchte, wird hier fündig.

1 Playa del Reducto >

Der wunderschöne Strand direkt in der Hauptstadt

6 Playa de Famara >

Lanzarotes längster Strand mit spektakulärer Kulisse

25 Playa de los Pocillos >

Feinkörnig, goldfarben und gut einen Kilometer lang

37 Playas de Papagayo >

Malerische Buchten am Fuße eines Schutzgebiets
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Dörfer mit Charme

Hotels und Apartmentanlagen gibt es mit wenigen Ausnahmen nur in den drei Touristenzentren der Insel. Das hat zur Folge, dass alte, gewachsene Dörfer ihr ursprüngliches Bild und ihren echt kanarischen Charakter bewahren konnten. Sie sind zwar nicht unbedingt spektakulär, aber dafür sehr hübsch und liebenswert.

5 Teguise >

Die einstige Inselhauptstadt mit schönem Zentrum

22 Haría >

Das Dorf wirkt authentisch, lebendig und freundlich

31 Yaiza >

Dunkle Vulkanlandschaft umgibt die weißen Häuser
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Einzigartige Aussichtspunkte

Einfach nur den Blick schweifen lassen – weit über Berge und Steilküsten, über Strände, das Meer oder die Nachbarinseln: wie erholsam, wie entspannend, wie eindrucksvoll und inspirierend! Auf Lanzarote bietet sich dafür eine Vielzahl von Möglichkeiten.

20 Mirador del Río >

Ein Ort zum Kunstgenuss und zur Entspannung

35 Punta Pechiguera >

Der beste Ausblick auf den Sonnenuntergang

38 Balcón de Femés >

Restaurant mit perfektem Panorama
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Land-Art – Kunst trifft auf Natur

Sensibel in die Natur eingefügte Skulpturen und ganze Naturformationen, die durch sanfte menschliche Eingriffe zu Kunstzentren wurden: Wer Land-Art liebt, wird auf Lanzarote sehr glücklich sein.

13 Jardín de Cactus, Guatiza >

Ein großer Kaktusgarten als begehbares Kunstwerk

16 Cueva de los Verdes >

Licht- und Musikinstallationen in einem Lavatunnel

17 Jameos del Agua >

Kunstvoll inszenierte Vulkanhöhlen mit Konzertsaal

36 Museo Atlántico, Playa Blanca >

Skulpturen unter Wasser als künstliches Riff
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Bildende Kunst von gestern und heute

Ein Museum für moderne Kunst, eine stimmungsvolle Ausstellung religiöser Werke, dazu wechselnde Schauen in ungewöhnlichen Räumen: Diese kleine Insel hat tatsächlich eine bunte, lebendige Kunstszene.

1 MIAC, Arrecife >

Zeitgenössische Werke, gekonnt in Szene gesetzt

5 Museo Diocesano de Arte Sacro >

Religiöse Kunst in einem alten Kloster in Teguise

5 Convento de Santo Domingo >

Noch ein Kloster Teguises mit hochaktueller Kunst

22 El Aljibe, Haría >

Wechselnde Ausstellungen in der einstigen Zisterne
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Die besten Shoppingmeilen

Einfach mal in Ruhe einkaufen: Auch dafür ist ein Urlaub da. Auf Lanzarote hat man die Wahl zwischen einer riesigen Shopping-Mall, einem kleineren Einkaufszentrum und Fußgängerzonen, in denen schöne Caféterrassen für Entspannung beim Einkaufsbummel sorgen.

1 Calle León y Castillo >

Die zentrale Einkaufsstraße der Hauptstadt

1 Centro Comercial Deiland bei Arrecife >

Auch bei Einheimischen beliebtes Einkaufszentrum

25 Centro Comercial Biosfera Plaza >

Viele Läden in hellem Ambiente in Puerto del Carmen

36 Calle Limones, Playa Blanca >

Schöne Fußgängerzone mit Shops, Cafés und Kunst
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Faszinierende Architektur

Häuser, Gärten und Swimmingpools, Restaurants und Bars, die sich fast nahtlos in die Umgebung einfügen – in Vulkanlandschaften, Lavafelder und hohe, zerklüftete Felsen: Diese Form der Architektur erreicht hier Perfektion.

2 Fundación César Manrique >

Ausstellung im Reich des großen Künstlers

4 Lagomar, Nazaret >

Architektur verschmilzt mit der Umgebung

22 Casa-Museo César Manrique, Haría >

Manriques letztes Wohnhaus – sehr authentisch
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Kunsthandwerk von der Insel

Noch eine Besonderheit auf Lanzarote: Lokales Kunsthandwerk spielt eine große Rolle. Goldschmiede, Töpfer, Parfümeure, Lederschneider und andere Kunsthandwerker erhalten offizielle Zertifikate, wenn sie hochwertige Waren auf der Insel produzieren. Zu kaufen gibt es die schönen Dinge auf Märkten und in Werkstätten.

5 Gran Mercado, Teguise >

Riesiger Markt – auch mit echtem Kunsthandwerk

11 Monumento al Campesino >

Werkstätten und Seminare: Töpfern, Korbflechten etc.

22 Mercadillo de Artesanía, Haría >

Wöchentlicher Markt mit Produkten von der Insel

22 Taller Municipal de Artesanía, Haría >

Kleine Ateliers und Werkstätten mit Direktverkauf
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Essen, trinken, genießen

Die typische kanarische Küche ist frisch, einfach und etwas derb. Wer gern Fisch, Salat und Kartoffeln mag, ist hier richtig. Aber auch Raffinierteres kann man verkosten.

1 Naia, Arrecife >

Baskische Küche mit Blick auf die Lagune

1 Star City, Arrecife Gran Hotel >

Panoramabar im 17. Stock des Fünf-Sterne-Hauses

3 Villa Toledo, Costa Teguise >

Restaurant und Bar, gehobene Küche, tolle Lage

14 El Amanecer, Arrieta >

Frischer Fisch in familiärem, rustikalem Ambiente
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Feste & Events – Folklore & Pop

Die Lanzaroter wissen, wie man feiert. Der Karneval ist eine lange, berauschende Party im lateinamerikanischen Stil. Auch viele andere religiöse Feierlichkeiten werden alljährlich von großen Volksfesten begleitet.

1 Fiesta de San Ginés, Arrecife >

Das Fest der Schutzheiligen mit Prozession und Pop

1 Karneval, Arrecife >

Umzüge und Partys mit Samba, Salsa und Kostümen

9 Fiesta de la Virgen de los Dolores >

Volksfest und Prozessionen in Mancha Blanca





Arrecife und das Inselzentrum


Bunter Alltag in der Hauptstadt, Geschichte und Shopping in Teguise, Strandleben und Surfen in Costa Teguise und Famara
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Kultur, Strände und städtisches Leben sind vereint in dieser Region – je nachdem, worauf man seinen Schwerpunkt legt, eignen sich Costa Teguise, Famara oder Arrecife als Standort und als Startpunkt für Ausflüge. Die einst wenig attraktive Inselhauptstadt hat sich in letzter Zeit kräftig herausgeputzt, ohne an Charme einzubüßen. Sie bietet viel Kunst, Konzerte und gute Gastronomie. Nicht weit entfernt liegen sensationelle Kultur- und Architekturzentren – sowie Badeorte mit ganz unterschiedlichem Charakter.

In diesem Kapitel:

1 Arrecife >

2 Fundación César Manrique >

3 Costa Teguise >

4 Lagomar >

5 Teguise >

6 Famara >

7 La Santa >

8 Tinajo >

9 Mancha Blanca >

10 Museo Agrícola El Patio >

11 Casa-Museo Monumento al Campesino >

12 San Bartolomé >

Übernachten >

ADAC Top Tipps:

1 Museo Internacional de Arte Contemporáneo (MIAC), Arrecife

| Kunstmuseum |

Zeitgenössische Skulpturen und Malerei aus Spanien und aller Welt, sensationell in Szene gesetzt in den Gemäuern des Castillo de San José. >

2 Fundación César Manrique, Tahíche

| Ausstellungszentrum |

Im einstigen Wohnhaus des Künstlers taucht man in sein Leben ein, in seine Welt der Malerei, Architektur, Visionen und seine große Liebe zur Insel. >

3 Teguise

| Altstadt |

Die frühere Hauptstadt wurde liebevoll saniert, aber nicht zu blank poliert. Sie ist ein Ort voller Charme – für Entdecker und Flaneure. >
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ADAC Empfehlungen:

1 Charco San Ginés, Arrecife

| Stadtviertel |

Eine Lagune mit bunten Booten und Gastronomie am Ufer: der stimmungsvolle Treff der Einheimischen. >

2 Casa de la Cultura Agustín de la Hoz, Arrecife

| Kulturzentrum |

Ausstellungen und Konzerte in einem noblen historischen Gebäude: hochwertige Kunst zum Nulltarif. >

3 Playa del Reducto, Arrecife

| Strand |

Heller Sand und hohe Palmen, keine Strömung, keine Wellen: Badegenuss an Arrecifes Stadtstrand. >

4 Karneval, Arrecife

| Fest |

Sambarhythmen, schrille Kostüme, tage- und nächtelange Partys in Arrecife und anderen Orten. >

5 Lagomar, Nazaret

| Bar |

Ein Gesamtkunstwerk aus Restaurant und Bar, Wohnhaus und Swimmingpool, Architektur und Landschaft. >

6 La Chata – Sabores de Lanzarote, Teguise

| Feinkostladen |

Produkte aus Manufakturen auf Lanzarote – von Salz über Kräutersoßen bis zu Käse und Wein. >

7 Playa de Famara

| Strand |

Enorm lang ist dieser Strand, man blickt auf Felsen im Meer und auf Surfer, die sich hier vergnügen. >

8 Fiesta de la Virgen de los Dolores, Mancha Blanca

| Volksfest |

Wichtiges religiöses Fest, gerahmt von Konzerten und Partys. >

9 Museo Agrícola El Patio, Tiagua

| Landwirtschaftsmuseum |

Auf einer alten Finca erleben Gäste die traditionelle Landwirtschaft. >

0 Talleres, Mozaga

| Handwerkskurse |

Hier kann man Körbe flechten oder Kräutersoßen selbst herstellen. >

A El Guarapo Apartamentos

| Apartmentanlage |

Stilvolle Unterkünfte in ruhiger Umgebung ganz nah am Meer. >

B Bungalows Playa Famara

| Bungalows |

Urlaubswohnungen von klein bis luxuriös am schönen Strand. >
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